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Pfarramt und stellvertretende KV-Vorsitzende

Pastorin Ute Clemens, Kirchende 3, Tel. 05073-597

Bankverbindung: 

Pfarrbüro, Katja Wolkenhauer

donnerstags 9.00 - 11.00 Uhr, Tel. 05073-597

Küsterin Niedernstöcken

Miriam Bandelin, Niedernstöcken, Tel.05073-1330

Küsterin Esperke

Marion Neumann, Esperke, Tel. 05073-923591 

Kapellenvorstandsvorsitzende

Katja Voigt, Esperke, Tel. 05073-1756

Kirchenvorstands-Vorsitzende

Wiebke Osigus, Tel. 0176- 640 66511

Friedhofsbeauftragte Esperke

Heike Menze, Esperke, Tel. 05073-1207

Friedhofsbeauftragte Niedernstöcken

Ulrike Rabe, Stöckendrebber, Tel. 05073-1892

Gemeindefrühstück-Anmeldung

Anna Stünkel, Esperke, Tel. 05073-926656

Posaunenchor und Vorsitzender Bauausschuss/Liegenschaften

Eberhard Zywitzki-Bandelin, Niedernstöcken, Tel. 05073-1330

Chorleitung

Jan Ehrhardt, Niedernstöcken, Tel. 05073-7022

GOVO-Team

Karsten Petersen, Niedernstöcken, Tel. 05073-7022

Diakoniestation Neustadt

A.-Schweitzer-Str. 2, Tel. 05032-5994

Telefonseelsorge

Freecall:0800-111 0 111  evangelisch: 0800-111 0 222

Ansprechpartner für die Stiftung “Lichter im Norden”

Siglinde Draeger, Niedernstöcken, Tel. 05073-1315
Vorsitzende Anke Backhaus, Eilvese

Raiffeisen-Volksbank e. G. Neustadt, BLZ: 250 692 62

Konto-Nr. 315 354 00

Wir sind für Sie da

E-M@il: KG.Niedernstoecken@evlka.de

DE 62 251 900 010 200 199 300 



                   Angedacht
"Die Engel haben es gut, die sagen 
jedes Jahr dasselbe.“

Diesen Stoßseufzer können Sie von 
manchem Pastor, mancher Pastorin 
hören, weil sie jedes Jahr die 
Weihnachtsbotschaft auf originelle 
Weise neu verkünden möchten.
Dabei ist doch das eigentlich genau 
das Wichtige an Weihnachten. Das 
wir jedes Jahr aufs Neue die 
Botschaft der Engel hören. „Euch ist 
heute der Heiland geboren, der 
Retter!“ und „Friede auf Erden!“
Denn: Das können wir doch gar nicht 
oft genug hören. So viel Unfrieden 
herrscht auf der Welt. So viele Kriege 
gibt es. Mit Sorge müssen wir sehen, 
wie das Verbindende zwischen 
Menschen und Völker immer weniger 
zählt, der Schrei „Unser Land, unsere 
Volksgruppe zuerst!“ immer lauter 
wird. Täglich erreichen uns 
Nachrichten von Attentaten und 
Terror. Und die Engel rufen trotzdem 
immer weiter, immer wieder: „Friede 
auf Erden!“ Naiv, weltfremd? 
Vielleicht. Aber gerade die unruhigen 
Zeiten verstärken unsere Sehnsucht 
nach Frieden auf der Welt.
Dabei ist ganz klar, für wen die Engel 
Boten sind: Jesus Christus ist der 
Retter. Er soll der Welt das Heil, den 
Frieden bringen. Also: nur an Jesus 
glauben, dann wird alles gut? Sicher 
nicht. Obwohl ich schon überzeugt 
bin, dass es uns gut tut, in der Ruhe, 
in der Stille, im Gebet vor Christus 
nach innerem Frieden zu suchen.
Aber für Jesus selbst gehörte 
unbedingt das Engagement für die 
Benachteiligten, für die Armen und 
Kranken dazu. 

Dabei war er nicht der starke Mann, 
der mal eben aufräumt, nach dem 
heute so viele schreien. Ganz 
persönlich, konkret hat er sich um die 
gekümmert, die Hilfe brauchten. Darin 
hat er zum Ausdruck gebracht, wie 
Frieden werden könnte auf der Erde. 
Indem wir ihm darin folgen, können 
wir selbst ein wenig zum Frieden in 
der Welt beitragen: Ein offenes Herz 
für alle in Not haben. Und das heißt 
auch immer noch: Für die Flüchtlinge, 
die zu uns kommen, die die keine 
Herberge haben. Trotz aller 
Probleme, die es natürlich macht, wie 
zum Beispiel genug bezahlbaren 
Wohnraum zu haben. Aber am Ende 
wird es erst Frieden auf Erden geben, 
wenn alle Menschen sicher und in 
Frieden leben können.
Gesegnete und friedvolle Advents- 
und Weihnachtstage Ihnen!

                        Ihr Pastor Uwe Rumberg



Sind Religion und Glauben... 

...in der heutigen Zeit noch angesagt? 

Wir sind der Meinung, dass der christliche 

Glauben heute sehr wohl noch einen Platz 

in unserer Mitte hat. Vielleicht anders als 

früher, anders als ihn unsere Großeltern 

gelebt haben, aber er gehört immer noch 

dazu. Und weil der Stellenwert des 

Glaubens sich verändert hat, weil er anders 

ist, gerade deshalb ist es wichtig, immer 

wieder Zeichen zu setzen. 

Wir nennen uns mit Stolz das etwas andere Religionsmagazin. Mehr als Du 

glaubst ist der vielsagende Titel der Sendung, die jeden Sonntag von 7.00 bis 

10.00 Uhr bei radio leinehertz 106.5 gesendet wird. Anders, weil wir Tabuthemen 

aufgreifen, weil wir wöchentlich über den Tellerrand blicken, weil wir nichts 

ausgrenzen, hinsehen, informieren und der Humor nicht auf der Strecke bleibt. 

Mehr als du glaubst verschafft auch allen anderen Religionen Gehör, und 

versucht Blickwinkel zu verändern.

Ein Team von ehrenamtlichen Mitarbeitern füllt mit viel Herz und Engagement 

wöchentlich diese drei Sendestunden. Wir treffen uns regelmäßig alle zwei 

Wochen zu einer Redaktionskonferenz im Lokalradio Neustadt. Von dort aus 

wird auch das Religionsmagazin gesendet.  

Um noch mehr aus den einzelnen Kirchengemeinden einbringen zu können, 

brauchen wir Verstärkung. Wer Lust, Zeit und Interesse hat, bei uns im 

Religionsmagazin mitzumachen, kann sich unter folgenden Telefonnummern 

informieren: Heike Baake 05031 – 73140 oder Henning Lühr 05032 – 63679 oder 

per Mail an . Mehralsduglaubst@Leinehertz.de

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Wir sind gespannt und freuen uns auf viele, 

neue Kontakte. 

   Das Mehr als du glaubst-Team 



 

 

KirchenvorstandswahlWir suchen:
Menschen, die

· Interesse an ihrer Kirche haben
· sich gerne in der Gemeinde engagieren
· sich vernetzen können
· Organisationstalent haben
· leidenschaftlich zuhören können
· gerne diskutieren
· gestalten und leiten wollen
· monatlich ca. 4 – 6 Stunden Zeit haben
· über 18 Jahre sind

Wir bieten:

· Mitgestaltung an Veränderungen in der Kirchengemeinde

·     Möglichkeiten zur Mitbestimmung 

· Raum für Kreativität

· Anerkennung und Wertschätzung 

· eine starke Gemeinschaft

· Übernahme von Verantwortung

· Beratung und Unterstützung 

Wir suchen Sie!
Werden Sie Kandidat / Kandidatin für den Kirchenvorstand!

                   Info zu diesem Gemeindebrief

Diesmal umfasst der Gemeindebrief lediglich die Monate Dezember 2017 und 
Januar 2018 und nicht wie sonst drei Monate. Erst ab einem bestimmten Tag im 
Januar dürfen wir die Namen der Kandidaten für die KV- und KapV-Wahlen 
bekannt geben. Diese möchten wir Ihnen dann im nächsten Gemeindebrief 
vorstellen, der zum 1.Februar erscheinen wird.



Am 3. Dezember, dem 1. Advent, um 17 Uhr 
wird der Gemischte Chor Hannover-Döhren sein diesjähriges Advents-
Programm in der Gorgonius-Kirche in Niedernstöcken zu Gehör bringen. Aus 
dem Süden der Landeshauptstadt reisen 40 – 50 begeisterte Sängerinnen und 
Sänger ins Neustädter Land und präsentieren in Niedernstöcken internationale 
geistliche und besinnliche Chormusik in der Vorweihnachtszeit. 
„Wir wollen die Adventszeit stimmungsvoll einläuten“, schreibt der 
Chorleiter Rainer Klugkist.
Der Chor ist ein großer und bekannter Laienchor in Hannover, der ein breites 
Repertoire an weltlichen und geistlichen Liedern singt und im Laufe des Jahres 
mehrere Konzerte hauptsächlich in der Landeshauptstadt gibt. Er feiert im            
kommenden Jahr sein 60-jähriges Bestehen und plant dazu zwei Konzerte: ein 
weltliches mit Musik von Klassik bis Pop, sowie ein geistliches mit Musik unter 
anderem von Vivaldi (Gloria D-Dur).

Der Eintritt ist frei. - Um eine Spende zur Deckung der Unkosten wird gebeten.

Adventliche Chormusik in Niedernstöcken

Adventskonzert in Helstorf

Am 3. Adventssonntag, 17. Dezember, 18.00 Uhr 
möchten erstmals wieder seit Jahren alle Chöre und Instrumentalgruppen der 
Kirchengemeinde Helstorf (nur der neugegründete Kinderchor ist noch nicht 
dabei) mit adventlichen Klängen ein großes Publikum auf die Weihnacht 
einstimmen. Neben dem Kirchenchor, und dem weit über die Kirchengemeinde 
hinaus bekannten "Joy of Gospel" spielen auch das Flötenensemble und der 
Posaunenchor populäre weihnachtliche Weisen ebenso musikalisch ausgefeilt 
wie altbekannte klassische Stücke. Zu Beginn des Konzertes wird die historische 
Orgel in all ihrer klanglichen Schönheit ertönen. Am Ende stimmen alle Chöre in 
den Adventsruf von Andreas Hamemerschmidt ein: "Machet die Tore weit"
Das Konzert findet in der Helstorfer Kirche statt. 

Der Eintritt ist frei.



                   Unser Gemeindeleben
Abendmahl Fotos: Gerhard Zamzow



Lebendiger Adventskalender

Endlich sind sie wieder da, die Adventstürchen 
vom lebendigen Adventskalender werden 
geöffnet. Wer Lust und Zeit hat, trifft sich an 
den Abenden der Adventszeit jeweils um 
18.00 Uhr vor einer geschmückten Tür 
oder einem geschmückten Fenster in der 
Kirchengemeinde (Teilnehmer siehe nächste 
Seite), um bewusst die Vorbereitungszeit 
auf das Weihnachtsfest zu erleben und 
andere zu treffen und kurz zu klönen. 
Und das ist in etwa der Ablauf: 
Ankommen vor dem Haus, gemeinsame Lieder singen, Geschichte/ 
Erlebnis/ Musik von den Einladenden, Vaterunser, Segen, Tee trinken. 
Dauer ½ bis 1 Stunde höchstens.
Bringen Sie bitte Ihre eigene Teetasse mit ! 

Wir freuen uns auf abwechslungsreiche Abende!

Wir läuten die besinnliche Vorweihnachtszeit ein

· Neu- und Umbauten
· Beton- & Stahlbetonarbeiten
· Fliesenarbeiten 
· Außenfassaden 
· SOS Reparaturarbeiten
· Wärmeverbundsysteme   

Lange Straße 90 · 31535 Neustadt - Esperke
Telefon: 05073 - 7190 · Mobil: 0172 - 7834828
thomaspinkel@online.de



Lebendiger Adventskalender 

  1. Dez. Jugend des Schützenvereins, Schießstand Stöckendrebber
  2. Dez. Weihnachtsmarkt & Tannenbaum aufstellen, Esperke um 15 Uhr
  3. Dez. Konzert in der Kirche Niedernstöcken um 17 Uhr
  4. Dez. Helga Thies, Postweg 3, Esperke
  5. Dez.  Jillian Ridder, Neustädter Str. 49, Esperke
  6. Dez. ------------------- 
  7. Dez.  Feuerdrachen Niedernstöcken, Feuerwehrhaus Niedernstöcken
  8. Dez.  Katrin Bode, Löxter Str. 35, Stöckendrebber
  9. Dez. Weihnachtsmarkt Niedernstöcken, 16 Uhr Gottesdienst
10. Dez. Sabrina Voigt, Stöckendrebber Str. 20, Stöckendrebber
11. Dez. Familie Schwarz, Lange Straße 76, Esperke
12. Dez.  Lore Böhm & Heidi Hattert, In Esperke 6, Esperke
13. Dez.  Familie Graw / Gutsche, Lange Straße 51, Esperke
14. Dez.  Andreas Zimmermann, Hirtenweg 12, Stöckendrebber
15. Dez. 
16. Dez. Schützenverein Esperke, Schafstall Esperke
17. Dez.  Liedersingen in der Kirche in Niedernstöcken
18. Dez.  Luise Koch, Blumenstr. 3, Esperke
19. Dez. Pastorin Clemens mit Konfis am Gemeindehaus Niedernstöcken  
20. Dez. Christel Funk, Niedernstöckener Str. 69, Niedernstöcken
21. Dez. Fam. Stünkel / Brackhahn, Hoper Str. 2, Esperke   
22. Dez. ------------------
23. Dez. Familie Plutta, Am Schafstall 8, Esperke    
24. Dez. Heilig Abend

------------------

Terminübersicht der “Adventstürchen”
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Hingeschaut

„Das dauert noch so lange ...“, sagen 
die Kinder, während die Erwachsenen 
sagen: Schon wieder ist ein Jahr 
vorbei. Und immer wieder etwas 
Neues: Eine neue Schule, ein neuer 
Arbeitsplatz oder einfach nur ein 
neuer Anfang, gewollt oder aufge-
zwungen. Die Welt dreht sich in 
atemberaubendem Tempo und vielen 
geht es einfach zu schnell: Was heute 
noch aktuell war, ist morgen schon 
überholt und alt. Neben den 
unvermeidlichen Anforderungen 
unseres Alltags überfordern sich viele 
selbst über jedes Maß hinaus. Schon 
die Kinder erwarten ständig etwas 
Neues und nicht alle können bei 
diesem Tempo mithalten. Dabei haben 
wir es doch selbst in der Hand, ob wir 
nur dem Neuen folgen oder selbst 
bestimmen möchten, was wir tun oder 
auch lassen wollen. Zeit können wir 
nicht kaufen, aber wir können sie 
sinnvoll nutzen: Ein Spaziergang bei 
jedem Wetter, ein Buch lesen oder 
vorlesen, ein tolles Essen selber 
kochen, ein Spieleabend mit 
Freunden oder Familie oder einfach
nur Ruhe für uns selbst. 

An jedem neuen Tag haben wir die 
Wahl, uns vereinnahmen zu lassen 
oder eigenen Wegen zu folgen.
Und manchmal bekommen wir etwas 
Neues geschenkt und nehmen es gar 
nicht wahr. Jedes Jahr feiern wir 
Weihnachten, weil die Geschichte 
erzählt, ein neues Kind ist auf die 
Welt gekommen. Das bedeutet ein 
Neuanfang für jeden, der sich darauf 
einlassen kann. Statt dessen feiern 
wir dieses große Fest mit einem 
extremen Aufwand an Geschenken 
und mit hohem Anspruch an schöne 
und friedliche Feiertage. Damit 
machen wir den Sinn dieses Festes 
schon zunichte. Und so geht es mit
allem Neuen. Haben wir es erlebt, ist 
es schon wieder etwas altes, wie 
schade! Wir brauchen nicht nur 
Neues, es muss auch Platz bleiben 
für Ruhe und Gewohntes.
Aber ein neues Jahr ist auch immer 
eine neue Chance, für was auch 
immer! 

                                       Liane Heinze

Lange Str. 45 · Esperke · Tel. 05073 / 7285



                   Buch-Tipp

                   Rezept
Lachsterrine (2 Pers.)
500 g Räucherlachs
200 ml saure Sahne
6 Bl weiße Gelatine
2 EL Ketchup
Saft ½ Zitrone
2 EL frischen Orangensaft
2 Bund frischen Dill
150 ml Fischfond
Salz, Pfeffer

Gelatine in kaltem Wasser einweichen. Lachs mit saure Sahne, Ketchup, 
Zitronen- u. Orangensaft, der Hälfte des Dills, Salz und Pfeffer in eine 
Rührschüssel geben. Fischfond erwärmen, ausgedrückte Gelatine darin 
auflösen und zu den anderen Zutaten geben. Alles mit dem Pürierstab fein 
pürieren und in eine Terrinenform* geben. Über Nacht in den Kühlschrank
stellen, dann aus der Form stürzen und mit Dill u. Zitronenstückchen garnieren. 
Dazu schmeckt eine schnelle Sauce: 1 Becher Joghurt, 1 Becher Schmand, 
etwas Sojasauce und viel frische Kräuter. Super als schnelle Vorspeise oder 
mit Bauernbrot als Silvesterfrühstück!
*(Statt Terrinenform geht auch eine Kastenkuchenform, dann mit 
Frischhaltefolie auslegen)

Töchter einer neuen Zeit
Autor: Carmen Korn

Henny Godhusen ist 19 Jahre alt und hat bereits 
einen Weltkrieg hinter sich; dass sie im gleichen
Jahrhundert einen weiteren erleben wird, weiß sie 
noch nicht. Mit Begeisterung stürzt sie sich in die
Ausbildung zur Hebamme in der Hamburger 
Frauenklinik Finkenau, schwer genug für Frauen
dieser Generation. Zu ihrem Freundeskreis 
gehören Ida, Käthe und Lina und jede von ihnen 
kämpft mit den Widrigkeiten dieser Zeit und ihren 
eigenen Vorstellungen vom künftigen Leben im 
Frieden. Persönliche Schicksalsschläge und 
beginnende politische Verwerfungen bestimmen 
den Alltag dieser Frauen, die alle auf die eine 
oder andere Weise miteinander verbunden sind. 
Spannende Unterhaltung vor dem Hintergrund 
deutscher Geschichte.

ISBN: 978-3-499-27213-4



 
dass es in unserer 

Kirchengemeinde ein 

Jubiläum gibt?

Herzlichen Glückwunsch 

und ein herzliches 

Dankeschön! unserer

Pastorin Ute Clemens für 

20 Jahre engagierte 

Kirchen- und 

Gemeindearbeit!
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Schon gewusst...

INFO



ELEKTRO
TECHNIK G
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H

RINK

Stöckendrebberstraße 47
31535 Neustadt/ OT Stöckendrebber

E-Mail elektrotechnik.rink@t-online.de
Tel. 05073-926 920, Mobil 0172-5137448

Baumaßnahme Esperker Kapelle

Wenn alles wie geplant läuft, 
beginnen im März 2018 die 
vorbereitenden Maßnahmen für 
die Dachsanierung. Im Zuge 
dessen werden die Fenster im 
Chorraum gesichert und mit 
Platten abgedeckt. So feiern wir 
dann auch sonntags vormittags 
Abendgottesdienste; es wird 
drinnen vermutlich ein wenig 
schummrig sein.
Was genau am Dachstuhl und am 
Sockel  getan werden muß, 
berichten wir in den nächsten 
Ausgaben des Gemeindebriefes. 

Hoffen wir, dass nicht zu viele Schäden zusätzlich entdeckt werden.



                  Gottesdienste

Termine

Niedernstöcken

Samstag vorm 2. Advent, 9.12., 16.00 Uhr 
3. Sonntag im Advent, 17.00 Uhr , Adventsliedersingen, mit Taufe
Heiliger Abend, 24.12., 15.30 Uhr, Familiengottesdienst mit Krippenspiel mit
Posaunenchor
Heiliger Abend, 24.12., 16.30 Uhr, Predigtgottesdienst mit dem Chor
Altjahrsabend, 31.12., 17.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst

2018 (ab jetzt wieder im Gemeindehaus )
So., 04.01., 2.Sonntag nach Epiphanias, 10.00 Uhr, anschließend 
Jahresplanung
Septuagesimä, So., 28.01., 10.00 Uhr

Esperke
 
1.Sonntag im Advent, 3.12. 11.00 Uhr 
Heiliger Abend, 24.12., 17.45 Uhr Predigtgottesdienst
2.Christtag, 26.12., 11.00 Uhr Festgottesdienst

2018
Septuagesimä, So., 28.01., 11.00 Uhr

Sa 2.12., Weihnachtsmarkt in Esperke
Mi 6.12., 14.30 – 16.30 Uhr Adventsfeier der Senioren im Gemeindehaus
Sa 9.12., 16.00 Uhr, Gottesdienst zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes in 
Niedernstöcken
Sa 9.12., 10.00 - 12.00 Uhr, Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Montag-Freitag:  9.30 - 12.30 Uhr

  15.00 - 18.00 Uhr
und jederzeit nach telefonischer Vereinbarung
Donnerstag:     

F



Freud & Leid Beerdigt wurden:

Wolfram Döpke,  (67 J.) aus Esperke
am 03. August 2017  auf dem Friedhof in Esperke; Jes. 26,4

Rena Hurek, (89 J.) aus Niedernstöcken
am 28. August 2017 Seebestattung 
Nordsee vor Cuxhaven

Gerhard Jung, (87 J.) aus Niedernstöcken
am 19. September 2017 auf dem Friedhof 
Neustadt - Lindenstraße; Psalm 103,2

Stavros Venetos, (60 J.) aus Niedernstöcken
am 21. Oktober 2017 auf dem Friedhof in
Niedernstöcken; Psalm 103,15-17

Julius Troue, (85 J.) aus Niedernstöcken
am 20. Oktober 2017 auf dem Friedhof in
Niedernstöcken; Psalm 8,4-6

Karsten Wrede, (46 J.) aus Niedernstöcken
am 02.November 2017 auf dem Friedhof in 
Niedernstöcken; Jes. 35,4

Getauft wurde:

Emmy Luise Stünkel aus Esperke am 15. Oktober 2017 in Esperke
Taufspruch 2. Timotheus 1,7




